
Abend Ausgabe 2 Beiblatt zu Nr 340 der Saale Zeitung

en

Sonnabend 22 Juli 191

Vertilgung der Reblchädlinge
Man ſchreibt uns aus Neuſtadt a d
Die ungeheure Zunahme der tieriſchen Rebſchädlinge nament

lich des Heu und Sauerwurms hat in den letzten Jahren
unſerem Winzerſtande große wirtſchaftliche Schädigungen verur
ſacht die ſich auf Millionen belaufen Die bisher ange
wendeten Mittel zur Bekämpfung des Heu und Sauerwurms
haben teils ganz verſagt teils haben ſie nur ganz unweſentliche
Abhilfe ſchaffen können Und zwar deshalb weil es immer nur
möglich iſt den Wurm einzeln oder in ganz geringen Mengen
unſchädlich zu machen Für eine ſolche Bekämpfung bietet die
Chemie wirkſame Mittel nicht aber für eine rationelle und wirk
ſame Bekämpfung in großem Maßſtabe Auch die rein mechaniſchen
Mittel wie das Abſuchen der Weinſtöcke im Sommer oder das
Abreiben im Winter ſind nur ein verzweifelter Notbehelf

Angeſichts der furchtbaren Notlage in welcher ſich
der Winzerſtand infolge der ſeit 11 Jahren andauernden Mißernte
befindet würde es ein Segen für den Weinbauer ſein wenn er
wenigſtens im Kampfe gegen die tieriſchen Rebſchädlinge die ihm
am meiſten Schaden bringen obſiegen würde Mancherlei Vor
ſchläge ſind ſchon gemacht Von allen war bisher nur einer be
achtenswert nämlich der durch Heg ung von Singvögeln
im Freien dem Heuwurm einen leiſtungsfähigen Feind entgegen
zuſetzen Allein bis einmal der Vogelbeſtand auf eine ſolche Höhe
gebracht wäre daß die ungeheuren Mengen des Heuwurms glatt
vernichtet würden darüber könnten noch Jahrzehnte vergehen Den
notleidenden Winzern tut aber dringende Hilfe not Da erſcheint
ein Apparat den der Bergwerksbeſitzer Eugen Abreſch in Neu
ſtadt a d Haardt vorführt und ſchon mehrfach mit großem Erfolge
angewendet hat gerade zur rechten Zeit Der Apparat beruht
auf der Wahrnehmung daß Jnſekten durch Licht angezogen
dieſem entgegenfliegen Um einen maſſenhaften Zuflug herbeizu
führen wird der Abreſchſche Apparat mit großen Scheinwerfern
verbunden die durch ihren breiten Lichtkegel die Jnſekten kilo
meterweit herbeilocken Verſchiedene Verſuche zeigten daß die Jn
ſekten ſobald der Scheinwerſer in Tätigkeit trat ſich in ungeheuren
Maſſen auf das grelle elektriſche Licht ſtür Unter dem Schein
werfer iſt ein Trichter ein ſogenannter rxhauſtor angebracht
Mittels eines Ventilators wird ein ſcharfer Luftſtrom erzeugt
durch den die vom Licht geblendeten Jnſekten in den Trichter
hereingeriſſen werden wo ſie dann der ſichere Tod erwartet

Der Apparat Abreſch s iſt von dieſem zunächſt nur zur Be
kämpfung des Heu und Sauerwurms gedacht Mit dem fahrbaren
Apparat iſt es möglich dem Wurm in ganzen Weinbaudiſtrikten
zuleibe zu gehen und wie die Verſuche gezeigt haben gehen bei
der Wirkſamkeit des Apparates binnen wenigen Minuten unge
zählte Tauſende der Heuwurmmotten zugrunde Es iſt aber auch
ebenſogut möglich den Apparat zur Bekämpfung der fürchterlichen
Schnacken und Moskitoplage zu benutzen Auch der
artige Verſuche wurden bereits angeſtellt und zwar im letzten
Sommer in den Niederungen bei Maxau am Rhein Dort hat
die Schnackenplage bereits ſo zugenommen daß ein Verweilen in
den Gärten ausgeſchloſſen iſt Bei jenen Verſuchen gelang es an
einem Abend Millionen dieſer blutſaugenden Jnſekten Herr zu
werden Jn der Zwiſchenzeit ſind an dem Apparat von Abreſch
der bekanntlich den Weinbaukreis Neuſtadt Edenkoben im baye
riſchen Landtage vertritt eine Reihe Aenderungen vorgenommen
worden um ihn noch leiſtungsfähiger zu machen Auch Verſuche
mit verſchiedenen Lichtſtrahlen ſind angeſtellt worden Dabei hat
ſich herausgeſtellt daß violettes Licht eine ganz beſonders intenſive
Anziehungskraft für die Jnſekten beſitzt Die letzten Verſuche
wurden im Ordenswald gemacht der ſich in der Rheinniederung
zwiſchen Neuſtadt a d H und Speyer ausbreitet Bei den Ver
ſuchen mit violettem Licht gingen in einem wahren Hexenſabbat
Myriaden des Ungeziefers zugrunde Der Apparat iſt von einer
Reihe von Fachmännern und Wiſſenſchaftlern günſtig beurteilt
worden Bei einer rechtzeitigen Anwendung wird es möglich ſein
den Heu und Sauerwurm radikal zu vertilgen und dem Winzer
ſtande Millionen zu erhalten
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Der Humor anf der Jnternationalen
Hygienr Ausſtellung in Dresden

Hu mor dieſes lebenſprühende Herdfeuer des Herzens dkeſes
Univerſal Elixier gegen Hypochondrie und Miſanthropie iſt ſicher
auch hygieniſch von hoher Bedeutung Die engen Beziehungen des
Humors zur Hygiene wurden vor einiger Zeit durch Verleihung
des mediziniſchen Ehrendoktors an unſern großen Humoriſten
Wilhelm Raabe kundgetan Jn launiger Weiſe bemerkte

das ſonſt ſo feierliche Diplom daß der Humor kein geringeres
Heilmittel ſei als alle Pillen und Mixturen

Auch auf der Jnter nationalen Hygiene Aus
ſtellung Dresden 1911 kommt der Humor zu ſeinem Recht
Wir denken dabei nicht an jenen lauten Humor der in der Form
von allerhand Vergnügungsetabliſſements und Beluſtigungsſtätten
im Erholungspark der Ausſtellung ſeine Stätte hat ſondern an
jenen ſtillen Humor der die bunten Zipfel ſeines Schellengewandes
zwiſchen dem feierlichen Ernſt der belehrenden und wiſſenſchaft
lichen Objekte der Ausſtellung aufleuchten läßt Zumal in der
impoſanten Halle Der Menſch führt das Beſtreben der Aus
ſtellung möglichſt populär und eindrucksvoll auf die Beſucher zu
wirken zur Verwendung von Darſtellungen die behaglichen
Humor verbreiten So fällt uns in der Gruppe Ernährung
eine Tafel mit einer Schüſſel voll Würſte auf unter der die
Worte prangen

Wurſt iſt Vertrauensſache

Auf der bildlichen Darſtellung der Ausgaben des Deutſchen
Reiches ſind die Reichsſchulden in launiger Form durch einen
Turm leerſtehender Kaſſenſchränke bezeichnet Ein luſtiges Bild
von Peter Breughel ſtellt in der Geſchichte der Leibesübungen
Spielende Kinder dar in der ganzen behaglichen Gemütlichkeit

die den holländiſchen Meiſter auszeichnet
Die Gruppe Zahnerkrankungen iſt ſinnig geſchmückt mit

einem Ausſchnitt aus Wilhelm Buſch und enthält die unüber
troffene Schilderung der Zahnſchmerzen

Das Zahnweh ſubjektiv genommen
iſt ohne Zweifel unwillkommen

Jn der Gruppe Kleidung amüſiert man ſich über verſchiedene
Modekarikaturen die Reifrock und Schleppe in höchſter Vollendung
darſtellen Auch das Spottbild von Wendler auf dem ein Junge
ſich auf das hohe Cul de Paris einer Modenärrin geſchwungen
hat mit der Unterſchrift Haernſe es ſitzt einer hinten druff
wird manchem Spaß bereiten

Unfreiwilligen Humor bietet der Verſuch für die Ausſtellung
eines Bebauungsplanes einer Handels und Gewerbeſtadt nach
hygieniſchen Grundſätzen Außer den neueſten Errungenſchaften
ſieht man daß der Friedhof dieſer idealen Stadt in unmittelbarer
Nähe des Krankenhauſes verlegt iſt Sollte darin nicht unwill
kürlich eine zarte Anſpielung liegen

Sehr luſtig ſind ferner vier Aufnahmen die uns in der Ab
teilung Bett in die Augen fallen Der Photograph hat die
rerſchiedenen Stellungen eines Pennbruders auf einer Bank bei
Mutter Grün feſtgehalten und ſo zeigen die Bilder deutlich wie
unbequem und ungeſund dieſe Schlafſtellen find denn der
Schlafende hat ſeine Stellungen fortwährend gewechſelt Nun
das hat wohl jeder im eignen Leben ſtudiert der einmal eine
Nacht auf den harten Bänken eines Coupés dritter Güte kampieren
mußte

Erzieheriſchen Humor ſoll die Ausſtellung von Bildern ver
ſchiedener Typen von Teniers Bauern im Wirtshaus um 1650
und die bekannten Trinkerphyſiognomien eines Grützner Fal
ſtaff und Drei Münchner Harburger Bierpolitiker dienen
Noch kraſſer ſollen die Trinkerſkizzen eines H Zille und die ſcharf
ſatiriſchen Blätter Bierſtraße und Schnapsgaſſe von dem un
erbittlichen Stift des engliſchen Meiſters W Hogarth das Elend
und die vernichtende Wirkung des Alkoholgenuſſes demonſtrieren
Luſtiger iſt ein ſatirifches Flugblatt gegen das Trinken Der
Weinſchlauch um 1525 das einen Mann darſtellt der ſoviel
getrunken hat daß er ſeinen Bauch auf einem Schubkarren vor ſich
herfahren muß Es enthält die Verſe

Jch bin ein rechter weinſchlauch
Für auff die Radwerb meine bauch
Jch hab mir zogen einen fayſten bachen
Un mag mir ſeyn jetzt wol gelachen

Jn der Gruppe Volkskrankheiten ſehen wir in der Unter
abteilung Frühere Anſchauungen über Krankheit und Sterben
einige ſehr draſtiſche Karikaturen die das Kurpfuſchertum ver
ſpotten So zeigt uns ein Spottbild des Doktors Wurmbart einen
Arzt der die Krankheit aus dem Kranken herauszudeſtillieren be
müht iſt Das heitere Bild von Franz Hals Das Rarren
ſchneiden ſtellt einen Scharlatan dar der ſein Opfer durch Schnitte
auf der Kopfhaut von geiſtigen Krankheiten zu kurieren beſtrebt
iſt Sehr nett iſt auch der Kupferſtich aus dem Jahre 1609 der
den Arzt als Gott Engel Menſch und Teufel darſtellt Darunter
ſtehen die bezeichnenden Worte

Ein Arzt drei Angeſichter hat
dem Engel gleich gibt er dem Kranken Rat
Hilft er ihm aus ſeiner Not
gleicht er ſchon dem lieben Gott
Wenn er aber um Lohn anſpricht
Hat er ein teufliſch Angeſicht

Es würde über den Rahmen dieſer Plauderei hinausgehen
wollten wir auf das noch außerordentlich zahlreiche Auftreten des
Humors in den übrigen Hallen eingehen und jene Art von Humor
auf der Dresdner Hygiene Ausſtellung behandeln die in den
beiden Vergnügungsvierteln geboten wird Es liegt bei der
Hygiene Ausſtellung offenkundig das Beſtreben vor die Belehrung
des Laienpublikums nicht in trockener doktrinärer Form ſondern
auch in einer von Humor durchſonnten liebenswürdigen Dar
ſtellung zum Ausdruck zu bringen
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Eerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 21 Juli

Ein alter Sünder
Der 56jährige Jnvalide und Armenhäusler Friedrich Koch in

Delitzſch drang am 25 April widerrechtlich in die Wohnung einer
Frau ein trotzdem ihm dieſe das Haus verboten hatte Er ver
griff ſich dann in ihrer Abweſenheit an ihrer 13jährigen Tochter
in unzüchtiger Weiſe Er iſt verheiratet aber bereits dreimal
wegen Sittlichkeitsverbrechens vorbeſtraft Auch wegen Land
ſtreichens hat er ſich ſchon Strafen zugezogen Vor Gericht machte
er den Eindruck eines ſehr hinfälligen gelähmten und halbtauben
Greiſes Er behauptete fortgeſetzt falſch beſchuldigt zu ſein Jch
habe nichts gemacht Die Strafkammer fand ihn aber nach
längerer Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit des
Sittlichkeitsverbrechens und des Hausfriedensbruchs ſchuldig und
verurteilte ihn dafür zu zwei Jahren Gefängnis und fünf Jahren
Ehrverluſt mit dem Hinweiſe nur mit Rückſicht auf ſeinen leib
lichen und geiſtigen Schwächezuſtand ſei von Zuchthausſtrafe ab
geſehen worden Er erklärte die Strafe nicht annehmen zu wollen
da er unſchuldig verurteilt ſei

Um einen Hund
Am 6 März wurde einem Ziegeleiarbeiter in Unterteutſchen

thal ein junger Foxterrier im Werte von 20 Mark geſtohlen
Mehrere jugendliche Arbeiter begegneten auf dem Wege zum
Bahnhofe einem Manne der einen ſich ſträubenden Foxterrier von
ähnlichem Ausſehen wie der vermißte an einem Bindfaden hinter
ſich herzog Sie wollen in dem Manne mit aller Beſtimmtheit
den 24jährigen ſchon mehrmals wegen Diebſtahls vorbeſtraften
Arbeiter Zachäus aus Langenbogen erkannt haben Zachäus be
ſtritt vor der hieſigen Strafkammer aufs lebhafteſte jede Schuld
Jch weiß von niſcht niche Das Gericht hielt ihn aber für den

Hundedieb und legte ihm die empfindliche Strafe von vier
Monaten Gefängnis wegen Rückfalldiebſtahls auf Er
proteſtierte erregt gegen den Schuldigſpruch und erklärte Reviſion
einlegen zu wollen

Zweifelhafter Geiſteszuſtand

Ein 27jähriger ſchon mehrmals vorbeſtrafter Handlungs
gehilfe ſchädigte mehrere Buchdruckereien darunter auch eine
hieſige durch allerlei Schwindeleien wie fingierte Beſtellungen
falſche Angaben über Verlagslizenzen uſw mehr oder minder
erheblich Der hieſigen Buchdruckerei unterſchlag er auch noch
600 Mark einkaſſiertes Geld Es ſchweben gegen ihn noch an
mehreren andern Orten Strafverfahren Nach dem Gutachten des
hieſigen Gerichtsarztes leidet er an moraliſchem Schwachſinn der
ſich in extremer Genußſucht auch auf ſeruellem Gebiete und in
unſinniger Verſchwendung äußert Auch ſoll er ſchon dreimal
Selbſtmordverſuche gemacht haben einen während ſeiner hieſigen
Unterſuchungshaft Die Strafkammer beſchloß ihn zur Be
obachtung und Unterſuchung ſeines Geiſteszuſtandes auf 6 Wochen
einer Jrrenanſtalt zu überweiſen

Er beſtiehlt ſeinen Dienſtherrn
Der 35fährige Arbeiter Franz Roſcinski in Roitzſch entwendete

einem Ritterqutsvächter bei dem er ſeit längerer Zeit in Arbeit
ſtand fortgeſetzt Kartoffeln Schrot und Stroh in größerer Menge
Seine Veruntreuungen wurden dem Dienſtherrn ſchließlich durch
einen anonymen Brief einer Frau die ſich mit Roſcinskis Familie
verfeindet hatte verraten Eine Hausſuchung förderte allein

1314 Zentner geſtohlener Kartoffeln zutage Roſcinski vermutete
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einen Mitarbeiter als Denunzianten und verſetzte ihm am
13 April mehrere heftige Fußtritte mit dem beleidigenden Zurufe
Du biſt ein Stromer und Vagabund du haſt s verraten Der

Getretene litt 8 Tage lang an Schmerzen und zog einen Arzt zu
Rate Roſcinskis Straftaten kamen zunächſt vor das Bitterfelder
Schöffengericht das ſich indes für unzuſtändig erklärte weil in
einem der zur Anklage ſtehenden Fälle ſchwerer Diebſtahl vorliege
Die Strafkammer ſprach Roſcinski nach umfangreicher Beweis
aufnahme des ſchweren und einfachen Diebſtahls und der Körper
verletzung ſchuldig und verurteilte ihn zu insgeſamt ſechs Monaten
Gefängnis Auch er will ſich bei dieſem Urteil nicht beruhigen

Noch ein alter Sünder
Auch der 53jährige Kuhfütterer Eduard Richert aus Rabutz

machte ſich auf ſeine alten Tage noch unzüchtiger Handlungen an
zwei dortigen Schulmädchen ſchuldig Er iſt gleichfalls ſchon
öfter vorbeſtraft auch wegen Sittlichkeitsverbrechens Die Straf
kammer verſagte ihm die Zubilligung mildernder Umſtände und
verurteilte ihn zu drei Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehr
verluſt auch verfügte ſie ſeine ſofortige Jnhaftnahme

Ein Meſſerſtich
Der 38jährige Arbeiter Anton Trappe aus Jeßnitz verſetzte

eines Tages in der Anilinfabrik bei Greppin einem Mitarbeiter
einen Meſſerſtich in die linke Schulter Beſonders erheblich war
die Verletzung glücklicherweiſe nicht Er will den andern bei
einer Alberei nur aus Verſehen verwundet haben Auch ein
Zeuge bezeichnete den Stich nur als ein Verſehen und eine

Lapperei aus einer Mücke ſei ein Elefant gemacht worden Der
Verletzte faßte dagegen den Stich als ſehr ernſtgemeint auf Er
habe zufällig wegen giftiger Gaſe ausgeſpien das habe Trappe
als abſichtliche Verhöhnung angeſehen und aus Aerger ſofort mit
dem Meſſer mit dem er ſich gerade die Nägel ſchnitt zugeſtochen
Auch die Strafkammer nahm den angeblichen Scherz den ſie als
einen ſehr böſen rügte ſehr ernſt und verurteilte Trappe der
übrigens bereits vorbeſtraft iſt zu vier Monaten Gefängnis

Haftpflicht der Bahn und eigenes Verschulden
des Reisenden

Nachdruck verboten
Als der Baumeiſter G am Abend des 2 Mai 1908 einen in

Feldmoching Bayern angekommenen Eiſenbahnzug verlaſſen
hatte und über die Schienen gehen wollte wurde er von einem die
Station durchfahrenden Schnellzuge überfahren und getötet Die
Witwe des Verunglückten und ihre minderjährigen Kinder haben
gegen den bayeriſchen Eiſenbahnfiskus Anſprüche aus
Betriebsunfall geltend gemacht und ihre Klage beſonders darauf
geſtützt daß der beklagte Fiskus für die Sicherheit beim Ausſteigen
aus dem Zuge hätte Sorge tragen müſſen

Landgericht und Oberlandesgericht München erklärten die
Klage dem Grunde nach für gerechtfertigt indem ſie ein Verſchul
den des Verunglückten G verneinten

Dagegen hat das Reichs gericht angenommen daß den
G ein Verſchulden an dem Unfall zur Laſt zu legen iſt Es hat
deshalb auf die Reviſion des bayeriſchen Eiſenbahnfiskus das Ur
teil des Oberlandesgerichts München auf gehoben und die
Anſprüche des Klägers zur Hälfte dem Grunde nach als be
rech tigt bezeichnet Jn ſeinen Entſcheidungsgründen legt der
erkennende ſechſte Zivilſenat des höchſten Gerichtshofs unter an
derem folgendes dar Dagegen iſt die Entſcheidung daß dem G
ſelbſt kein für den Unfall urſächliches Verſchulden zur Laſt falle
mit Grund als rechtsirrig angegriffen worden Zwar ſteht nach
dem Berufungsurteile feſt daß nichts dafür vorliegt daß er die
Warnungsrufe der Bahnbeamten gehört hätte oder bei gehöriger
Aufmerkſamkeit hätte hören müſſen Zu verwerfen iſt aber die An
ſicht des Oberlandesgerichts daß ein Eiſenbahnfahrgaſt beim Aus
ſteigen wenn er noch Gleiſe zu überſchreiten hat ſich nicht darum
zu kümmern brauchte wieweit er ſich dieſen ohne Gefahr nähern
könne ſondern daß er ſich in dieſer Beziehung auf die Fürſorge der
Eiſenbahnunternehmung verlaſſen dürfte Es ſteht feſt daß ſchon
faſt im nächſten Augenblicke nachdem G abgeſtiegen war von der
entgegengeſetzten Seite her der Schnellzug von welchem als er
kaum aus ſeinem Wagen heraus war erfaßt wurde durch den
Bahnhof ſauſte Wenn G nur einen Blick ſeitwärts geworfen
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hätte ſo würde er den Schnellzug ſofort bemerkt haben und es alſo
leicht haben vermeiden können dieſem ſo nahe zu kommen daß er
erfaßt wurde Sein Verhalten war daher in vollem Grade fahr
ſäſſig und das eigene Verſchulden im Sinne des S 1 des Haft
pflichtgeſetzes durfte nicht verneint werden Andererſeits iſt zuzu
geben daß die vom Berufungsgerichte daneben hervorgehobenen
Entſchuldigungsgründe es rechtfertigen daß es die Klage nicht
ganz abgewieſen hat
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Theater und Musik
Gühnenchronik

Aus München wird dem B berichtet Die ſtädtiſchen
Kollegien haben Donnerstag für die Feſtſpriele im
Prinzregententheater wieder einen Zuſchuß von
61000 Mark bewilligt ferner wurde im Gemeindekollegium
beantragt für Volks vorſtellungen im Prinzregen
ten Hof und Reſidenztheater von ſeiten der Ge
meinde die Summe von 20000 Mark zu genehmigen

g Glaube und Heimat iſt nunmehr Repertoireſtück
der Tegernſeer geworden Der Verſuch das Schönherrſche
Bauerndrama im oberbayeriſchen Dialekt auf der Bauern
bühne zu geben iſt wie uns aus Egern gemeldet wird
überraſchend gut geglückt Michel Deng als Rott und Anna Deng
als Rottin die einzige die den tiroler Dialekt ſprach boten
lebenswahre Geſtalten Ludwig Thoma wohnte der Auffüh
rung bei

Zenſurverbot Aus Berlin wird gemeldet Die Berliner
Zenſur hat im Modernen Theater die Aufführung des politiſchen
Dramas Wahn von Jakob Scherek verboten

Charpentiers Fortſetzung der Louiſe Guſtave Charpentier
der Dichter und Komponiſt der wundervollen Louiſe dieſes echt
volkstümlichen Hymnus auf Paris der auch bei uns ſo großen
Erfolg gehabt hat iſt ſeit der Schöpfung dieſes Meiſterwerkes
ſtumm geblieben aber im Stillen arbeitet er ohne Haſt doch mit
großer Hingebung an einem neuen Werk das eine Art Fortſetzung

der Louiſe bilden ſoll Nachdem er acht Jahre lang all ſeine
Kräfte an die Vollendung der Louiſe geſetzt hatte hat er ſich jetzt

ganz in ſeine neue Volksepopöe verſenkt die der Vollendung
nunmehr entgegengeht Wie in der Revue mitgeteilt wird be

ſteht das Werk aus drei Teilen deren jeder zwei Stunden dauert
und zwei Akte hat Die Handlung iſt wieder aus dem Volksleben
entnommen zeigt jedoch eine viel größere Breite als Louiſe
Der Held iſt ein armer in den unterſten Volksſchichten aufge
wachſener Menſch der aber eine tiefe Liebe zur Dichtung und
Schönheit in ſich trägt und in dem die Volksſeele mit ihrer naiven
Grazie verkörpert iſt Der erſte Teil der Oper der den Titel Di e
Liebe im Faubourg trägt ſpielt in einem Waſchhaus und
dem Cabaret der galanten Feſte Der zweite Teil Die Komö
diantin hat als Schauplatz Miſeria Palace und den Wald
von Viroflay in dem ein Duell ſtattfindet Jm dritten Teil wird
dann der Held ziemlich unmotiviert durch einen Zufall getötet in
dem ihn eine fehlgehende Kugel trifft

Cuftschtffahrt

Der jüngste Weltrekord
Einen neuen Weltrekord der Dauer und der

Diſtan z im Fluge ſchuf auf dem Lagerfelde von Chalons der
Flieger Loridan der in dem Bewerb um den Michelinpokal

während elf Stunden und 55 Minuten die ihm vorge
ſteckte Bahn umkreiſte und in dieſer Zeit 750 Kilometer bedeckte

Loridan ſteuerte einen kleinen Farman Rennzweidecker mit 50
Pferdekräften Um 3 Uhr 20 Min morgens war er aufgeſtiegen
landte völlig erſchöpft um 3 Uhr 15 Min nachmittags und wurde
ſodann von Uebelkeit und Schwindel befallen Der Aviatiker
hatte wie er klagte in den letzten Stunden furchtbar unter der
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glühenden Sonne zu leiden und auch mit Energie gegen heftige
Luftwirbel anzukämpfen welche die Hitze hervorrief Den Diſtanz
rekord hielt wie wir dem Lok Anz entnehmen zuletzt der
Belgier Olieslagers der vor einigen Tagen in Brüſſel in
einem Bloörioteindecker 625 Kilometer zurücklegte Den Dauer
rekord hatte ſeit dem vergangenen Jahre noch immer Henry Far
man ſelbſt mit 8 Stunden 12 Min Loridan hat mit dem gleichen
Apparat wie berichtet vor kurzem auch einen neuen Höhenrekord
geſchaffen indem er bis zu 3290 Meter Höhe aufſtieg

Zur Fahrt des Luftſchiffes Schwaben
Ueber die letzte Fahrt des Luftſchiffes Schwaben nach dem

icer dgtter See und zurück wird aus Friedrichshafen noch be
richtet

Die Fahrt iſt ein glänzender Beweis für die außer
ordentlichen Fortſchritte Die erſte Schweizer Fahrt am
1 Juli 1908 dauerte unter ähnlichen Wetterverhältniſſen und
leichtem Nordoſtwind 12 Stunden Zu Oſtern fuhr man über
Winterthur Baden Luzern Schwyz Zürich und Schaffhauſen eine
Geſamtſtrecke von 394 Kilometer trotz Gegenwindes auf der Rücf
fahrt in nur 6 Stunden 35 Minuten Das Luftſchiff machte alſo
faſt genau 60 Kilſometer in der Stunde wobei nur fünfviertel
ſtundenlang alle drei Motoren arbeiteten Mehr als fünf Stunden
lang fuhr man mit zwei Motoren Von der urſprünglich beabſich
tigten Landung vor Luzern wurde Abſtand genommen weil das
Luftſchiff infolge einer kleinen Reparatur an einem Motor ſpäter

als geplant von Friedrichshafen fortkam und weil es deshalh
gezwungen geweſen wäre gerade in der Mittagshitze auf dem See
zu liegen was bei der enormen Hitze einen ſehr ſtarken Gasvgluſt
zur Folge gehabt hätte

Schwerer Unfall eines Militärfliegers
Wie aus Paris gemeldet wird ſtürzte auf dem Lagerfelde

von Béthény bei Reims der Militärflieger Leutnant Girard
mit einem Zweidecker den ein heftiger Windſtoß in 50 Meter Höhe
zur Erde ſchleuderte Der Apparat zerbrach in vier Teile Leut
nant Girard der zahlreiche Wunden im Geſicht und am Körper
erlitten hat vermochte ſich ſelbſt aus den Trümmern herauszu
arbeiten verlor aber dann die Beſinnung Man befürchtet daß
der Aviatiker ſchwere innere Verletzungen erlitten hat

Landung eines deutſchen Ballons in Frankreich Ein deutſcher
Ballon mit einem Leutnant und zwei Mann iſt von Br unath
bei Straßburg kommend bei Epinal gelandet Der Ballon wurde
entleert Die Jnſaſſen wurden aufgefordert ſich dem Militär
gouvernenr zur Verfügung zu ſtellen

Vermischfes

36 000 Arbeiter brotlos
Aus Chriſtiania wird gemeldet
Auf Veranlaſſung des Miniſterpräſidenten Konow waren

lange Zeit hindurch Verhandlungen geführt worden um den
großen Arbeitskonflikt zu beenden Dieſe ſind nunmehr
endgültig abgebrochen worden nachdem ſowohl Arbeitgeber als
auch Arbeitnehmer einen Vorſchlag zur Schlichtung der Streitig
keiten durch ein Schiedsgericht verworfen haben Rund 36 000
Arbeiter in Chriſtiania und Umgebung ſind jetzt arbeitslos Es
verlautet die Renovations und Straßenbahnarbeiter werden den
Sympathieſtreik erklären

Auf der Jagd nach den Räubern Richters
Die türkiſchen Behörden erhielten eine vertrauliche Nachricht

wonach ſich die Räuber Richters mit ihrem Gefangenen im Dörf
chen Kermitkoj aufhalten ſollten Man blockierte das
aus dreißig Häuſern beſtehende Dörfchen noch nachts Der Gene
ralſtabsmajor Servet Bei ſelbſt ließ eingehende Hausſuchungen
vornehmen und die Einwohner verhören Alle Verſtecke wurden
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durchſucht jedoch nichts Verdächtiges gefunden Hamid Bei begab
ſich inzwiſchen nach Kokowa um dort die Verfolgung zu leiten
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Streik der re ynpe t t
rg 22 Juli Der Straßenbahnverkehrr abend vollſtändig nachmit

lag konnte der Betrieb noch aufrecht erhalten werden
Zwiſchen Arbeitswilligen und Ausſtändiſchen kam es zu
heftigen Zuſammenſtößen da die Ausſtändiſchen die völlige
Einſtellung der Arbeit erzwingen wollten Dem Bürger
meiſter Dr Schwander boten die Ausſtändiſchen das Amt
Lines Schiedsrichters an doch bleibt es fraglich ob die
Direktion dieſe Wahl annehmen wird da Dr Schwander
bereits beim Streik der Depotarbeiter die Rolle eines
Schiedsrichters abgelehnt hat

Unwetter

Klagenfurt 22 Juli Während eines heftigen He
witters ſchlug der Blitz in St Urban in ein Gehöft das
dem Bauer Latſching gehört ein er tötete 2 Kinder ein
Mädchen wurde ſchwer verletzt

Dorfbrand
Hedenburg 22 Juli Die aus 100 Hütten beſtehende

zgeunerſiedlung Gyorvan wurde von einem Brand
imgeſucht 10 Kinder ſind in den Flammen umgekommen

Flüchtiger Defraudant
Budapeſt 22 Juli Der Kaſſierer Fekete der bei

der Sparkaſſe von Szaoſujvar angeſtellt war iſt nach
v ihlagnns von 200000 Kronen flüchtig ge
worden

Zugentgleiſung Aus Breslau wird gemeldet Zwiſchen
Paulinenſchacht und Normahütte bei Beuthen entgleiſte ein
Schmalſpurbahnzug Die Maſchine und zwei Wagen
ſtürgten um acht weitere Wagen entgleiſten Der Reſerveführer
Bruriara der Hilfsheizer Ortel und der Hilfsbremſer
Suche erlitten Verletzungen und wurden in das Bogutſchützer
Krankenhaus überführt Die Urſache der Entgleiſung iſt noch un
bekannt

Gemeinſchaftlich in den Tod Aus Hamburg wird gemeldet
Der 59 Jahre alte Dentiſt Paul und die 36jährige geſchiedene
Ehefrau Kibbel die ein Liebesverhältnis miteinander unter
hielten fuhren nach Lübeck um hier gemeinſchaftlich in
den Tod zu gehen Nachdem ſie in einem Gartenlokal reich
lich Bier getrunken hatten erhängte ſich der Mann in der
Toilette während die Frau eine größere Menge Lyſol zu ſich
nahm Sie liegt hoffnungslos danieder

Jm Bett verbrannt Jn München iſt der krank zu Bett
liegende 78 Jahre alte Jngenieur a D Aloys Schwind beim
Anzünden des Nachtlichtes hilflos im Bett verbrannt

5 Arbeiter verſchüttet Jn Dünzling in Niederbayern ſind
beim Abbruch eines Hauſes durch Einſtürzen des Mauerwerks fünf
Arbeiter verſchüttet worden Drei davon waren tot zwei davon
ſchwer verletzt aus den Schutthaufen hertorgeholt

Dammbruch Aus Hamburg wird gemeldet Bei Rends
burg iſt in der Nähe der Drehbrücke Freitag ein erheblicher
Damm erutſch erfolgt Es ſtürzten 11 Arbeitswagen in den
Kaiſer Wilhelm Kanal Der Bremſer rettete ſich durch Abſpringen
Durch die 6 Meter breite Dammbruchöffnung drang das Waſſer
in das neue Kanalbett ein ſo daß eine große Arbeitsſtörung
eintrat

Die Koſten des Crippen Prozeſſes Donnerstag wurden in
einem Blaubuche die Koſten des Crippenprozeſſes veröffentlicht
Der berühmte Fall hat dem engliſchen Staat 25 540 Mark gekoſtet

Ertrunken Aus Deutſchbrod in Böhmen wird gemeldet Der
Landesgerichtsrat und Bezirksvorſteher Franz Rochaka wurde in
einer Badekabine der hieſigen Schwimmſchule von einer Ohnmacht
befallen und ertrank ehe der Unfall bemerkt wurde

Großer Waldbrand Zwiſchen Freienhagen und Landau iſt
ein großer Waldbrand ausgebrochen der ſich infolge der herrſchen

den Dürre berelts über ein Gelände von 100 Hektar ausgedehnt
hat Etwa 60 Hektar Fichtenwald ſind bereits vom Feuer ver
nichtet worden Aus allen umliegenden Ortſchaften und auch
aus Kaſſel ſind Mannſchaften zur Bekämpfung des Brandes abge
gangen

Bernſteinduelle Aus Paris wird gemeldet Das ſeit längerer
Zeit vorbereitete Duell zwiſchen Henry Bernſtein und Dau
de t iſt Freitag abend 6 Uhr im Prinzenpark bei Paris zum Aus
trag gekommen Ein zweimaliger Kugelwechſel war unblutig
Dann wurde der Zweikampf auf De gen fortgeſetzt Bernſtein
erlitt eine leichte Verletzung am Armgelenk während ſein
Gegner ſchwer verletzt wurde Beide Herren gingen un
verſöhnt auseinander

Wieder ein Cholerafall in Trieſt Freitag iſt der Laternen
anzünder Vatorac unter choleraverdächtigen Symptomen er
krankt Die bakteriologiſche Unterſuchung hat Cholera aſiatica
ergeben

Maßregeln gegen die Cholera in Frankreich Die Morgen
blätter berichten daß zwei Jtaliener die aus Gazerta zugereiſt
kamen um an der St Etienner Glashütte zu arbeiten von den
Sanitätsbehörden eingehend unterſucht und außerdem zwei Tage
unter ärztlicher Beobachtung geſtellt worden ſind Das geſchah
damit jede Einſchleppung von Tholerafällen verhindert wird

Durch den Aermelkanal Laut Meldung aus Calais iſt der
Schwimmer Wolf der bereits zahlreiche mißglückte Verſuche
machte den Aermelkanal zu durchqueren wiederum bereit den
Kanal zu durchſchwimmen Bei den äußeren Umſtänden hat er
diesmal große Ausſicht auf Erfolg

Wer ſind die Toten Brüſſeler Zeitungen zufolge entdeckte die
Polizei am Freitag am Kanal von Charlerois die Leichen eines
Mannes einer Frau und eines Kindes Die Identität konnte
bisher noch nicht feſtgeſtellt werden Man glaubt jedoch daß die
Unglücklichen aus Not getrieben aus dem Leben geſchieden ſind

3

Sfandesamfts Rachrichfen
Halle Nord 21 Juli 1011

Aufgeboten Der Oberkellner Adolf Kobitzſch Wilhelmſtr 2
u Anna Fiſcher Weimar

Geboren Dem Feldaufſeher Johann Matyſek S Stanislaus
Gut Gimritz Dem Arbeiter Otto Becker T Hildegard Große
Brunnenſtr 65 Dem Friſeur Max Schaefer T Eliſabeth Ludw
Wuchererſtr 27 Dem Telegraphenarbeiter Otto Rohmer T Marie
Albrechtſtr 24

Geſtorben Anna Dankert aus Großammensleben 19 Diako
niſſenhaus Des Arbeiters Karl Eisner S Karl 6 Mon Große
Brunnenſtr 51 a

Halle Süd 21 Juli 1911
Aufgeboten Der Poſtbote Albert Hunger Parkſtr 13 u

Martha Henſel Händelſtr 21 Der Bäcker Richard Philipp u
Elſe Schulze Liebenauerſtr 14

Geboren Dem Bauarbeiter Felix Aehle S Werner Jakob
traße 47 Dem Arbeiter Martin Kazmierczak aus Sandersdorf
T Martha Klinik Dem Kaufmann Ernſt Zergiebel S Werner
Gr Steinſtr 76 Dem Tiſchler Karl Bachmann T Anna Ludwig
ſtraße 21 Dem Schriftſetzer Karl Hummler S Fritz Raffinerie
ſtraße 20

Geſtorben Des Arbeiters Rudolf Radünzel S Otto 5
Klinik Des Drehorgelſpielers Guſtav Duft S Karl 1 Wein
gärten 21 Der Elektromonteur Wilhelm Kehling aus Reideburg
17 EliſabethKrankenhaus Die Witwe Chriſtiane Groß geb
Schwalenberg 60 Beeſenerſtr 10 Des Arbeiters Friedrich
Dietſch S Paul 2 Mon Ratswerder 4 Des Metallſchloſſers
Willy Wölfer S Erich 6 Mon Torſtr 53 Des Formers Ernſt
Schneppe S Artur 2 Mon Sagisdorferſtr 6 Des Schachtarbei
ters Martin Brelinski S Martin 7 Mon Thüringerſtr 29

Auswärtige Aufgebote

Der Schleifer O M Stummer u A M Kunze Hamburg

Einen
Mohren

Weiss

xann man mit waschen e

Seifoldem modernen selbsttätigen völlig unschädlichen Waseh
mittel nicht aber selbst die schmutzigste

Wäsche macht es schneeweiss

i pro Pfund nur 50 PfgPreis 9 95 25 y5
in Original Packungen UbDerall n haben

Oehwerke J E De Bruyn Emmerich
Fabriken Emmerich Termonde Baesrode

Wien Olten

General Vertrieb und Lager
Adolf Holzapfel Leipzig Königstr 12

Tel 1211

2 Paar 7 jährige 1,76 m großeStroh hannovorsohe Rappen
noch gut auf Beinen flott und

Heu h en e ewandtPferdehandlgCöthen t Auhant

Häcksel eiſseh Sehäforb
aller Sorten offerieren preiswert 1 d alt ſtubenrein wachſam
frei Waggon allen Stationen n biſſig verk Merſeburgerſt 34 II

Franz Max Teidhold G m d Kiſt en Poſten verkauft
Stralſund Teleph 46 u 48

Offerten und Vertreterbesuch unentgeltliche

2 prtgorstr 94

Kyffhäuserhütte Aprtern
S d e W

AKra
mit und ohne Sicherheits Selbsteinleger

Unbedingte Zuverlässigkeit im Betriebe Dauerhafteste
mit den modernsten Mitteln der Neuzeit ausgestattete
Maschine Für Dauerbetrieb hervorragend geeignet
Weitgehendste Garantie in Leistung und Haltbarkelt

Maimon Tee Zeares Hauemittel
zur Blutreinigungsékur beſeitigt

Stuhlverſtopfung Kopfſchmerzen Hämorrhoiden
Hautausſchlag Sch 1,00

Hauptdepot Löwenapotheke Halle am Markt

d Spezialität rwgenheteungen büdenherte

S Aannon Brausobädoer
Fr Noll Halla S

Osendorferstrasse 6
J Pa Referenzen Fernsprecher 899

Gegr 1889
S Ausgeführte Etagenheizungen
M sehen auf Wunsch stets zur

J Besiohbtigung
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Der Kaufmann Edmund Saalheim Wittenberg u H M Zimmer
mann GroßSalza Der Landwirt O A G von Lieres und
Wilkau Biſchofswalde u J B J F H A R Richter Roſtock

Aus dem eserkreise
Für die Versöffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortunfür ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſepe
in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c c c c caDie großen Hutnadeln
mancher Damen ſind gewiß ſchon vielen Gegenſtand nachdenklicher
Betrachtung geweſen wenn ſie an den krämpenloſen Hüten der
diesjährigen Sommermode fingerlang herausſtarren Man kann
als Nachbar in der Elektriſchen den Gedanken an Verletzungen be
ſonders der Augen nicht immer unterdrücken und es iſt tatſächlich
auch ſchon viel vorgekommen Der Zufall will daß mir jetzt ein
zweijähriges Kind zugeführt wurde das auf dem Arme
ſeiner Mutter vor einem Schaufenſter durch eine ſolche Hut nadel
erheblich verletzt worden iſt und einen dauern
den Schaden behalten kann Da der Name der Attentäterin
bekannt iſt wird ſie zivilrechtlich vielleicht auch ſtrafrechtlich be
langt werden

Den Zeitungen nach iſt irgendwo ſogar ein Kind durch einen
Hudnadelſtich in die Schläfe mit anſchließender Hirnhautentzündung
getötet worden Die große Gefährlichkeit haben auch ſchon ver
ſchiedene Eiſenbahndirektionen und Polizeiverwaltungen durch Ver
bote beſtätigt

Sollten nicht in Halle Schutzkappen die noch dazu als Schmuck
ſtücke gearbeitet ſein können einzuführen ſein

Dr Paul Augenarzt
34

Halleſcher Marktbericht
vom 22 Juli

FKier pro Mandel 1,10 1,20 M Schotenerbſen Pfd 0,48 0,20 M
Butter pro Stück 0,70 0,75 Grüne Bohnen Pfd 0,18 26
Hühner pro Stück 2,90 2,75 Salat pro Stck 0,03 0,06
Hähne pro Stück 1,00 3,00 Wirſingkohl pr St 0,06 0,08
Enten pro Stück 2,50 50 Blumenkohl pr St 0,15 0,30
Gänſe pro Stück 5,00 6,00 Mohrrüben p Mdl 0,12 0,15
Tauben jg p Paar 0,90 20 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,03
Kirſchen pro Pfund 0,15 25 Radieschen 2 Bund 0,05 0,06
Birnen pro Pfund 0,10 0,20 Zwiebeln pro Pfd 0,08 0,40
Gurken pro Schock 2,50 5,90 Kartoffeln pr Ztr 5,09 6,65

Mdl 0,50 1,50 Pfund 0,06 0,07Heidelbeeren p Pfd 0,23 0,25 Schweinefleiſch Pfd 0,76 0,85
Erdbeeren pro Pfd 9,40 0,55 Hammelfleiſch 0,70 0,89

Marimum der Temperatur am 21 Juli 25,89
Minimum in der Nacht vom 21 Juli zum 23 Juli 15,4 0
Niederſchläge am 22 Juli 7 Uhr morgens 0,0 mm
Florabad Waſſerwärme am 22 Juli 211 C

Stachelbeeren Pfd 920 0,23 Rindfleiſch 0,65 0,85
Johannisbeeren 0,18 0,20 Kalbfleiſch 0,90 1,20

3 I

Metevrologiſche Station

Juli 32 Jul9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 762,3 762,0
Thermometer Celſtus 18,1 23,0Rel Feuchtigkeit 899 SWind W1 SW 3

Wetter Ausſichten
23 Juli Heiter bei Wolkenzug warm windig
24 Juli Sſchwül warm heiter Neigung zu Gewitter
25 Juli Bewölkt teils heiter ſchwül warm Gewitter

t W 47 4 e e h n Ane S e r et J12 t Na e 2 2 e 2 ep 9 e 53
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26 Juli Vielfach heiter warm ſtrichweiſe Gewitter
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vor dem

die ſo viele Zahnleidende von einer rechtzeitigen Beſeitigung
ſchmerzhafter u vereiterter Zähne abhält iſt ſeit der Anwen
dung meines unübertroffenen brtlichen Betäubungsmittels

völlig grundlos geworden
Jhre eigene Ueberzeugung ſowie die eingehenden glänzen

den Anerkennungen werden Jhnen dies beſtätigen
Vast gänzlich

ſchmerzloſes Zahnziehen 1 Mark
Urteile Für vollkommen ſchmerzloſes Ziehen von

10 Zähuen ſpreche ich meine größte Anerkennung aus und
kann nur jedem die Praxis aufs wärmſte empfehlen

Frau P R
Jch habe mir hier vier Zähne ſchmerzlos ziehen laſſen

und ſage dafür meinen beſten Dank Hier braucht man
wirklich keine Angſt zu haben Fräulein Sch
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Robert Frauzſtrafſe 16 Bart Zwecs Nebernahme eines Mode
waren Geſchäfts ſuche
Bekanntſchaft vermögender Dame
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Preußiſche CentralHodenkreditAktiengeſelſchaft

Subſkription
auf

Anverlosbare
Rtark 14000 000 49 Commnnal Obligationen vom Jahre 1908

unkündbar bis 1917
emittiert

auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums Sr Majeſtät des Königs von Preußen vom 21 März 1870

Die Preußiſche CentralBodenkredit Aktiengeſellſchaft iſt berechtigt außer dem Betriebe ihrer Hypotheken Geſchäfte Darlehne
des öffentlichen Rechts zu gewähren Auf Grund ſolcher beſonders an Kreiſe Städte Gemeindenehe Se meteen nete Darlehne werden von der Geſellſchaft Communal Obligationen ausgegeben Dieſe gehören

ßen zu den

mündelſicheren Papieren rmvier itali bevormundeten Perſonen von politiſchen und kirchlichen GemeindenStittangen Ifentüchen Wie Vrig alen Verſichernngsinſtinten von Sparkaſſen ſoweit dieſen mündelmäßige Anlage

vorgeſchrieben iſt angelegt werden dürfen tDer zur Subſkription beſtimmte Betrag bildet einen Teil der unverlosbaren 45 Communal Anleihe vom Z4 1908
die im Betrage von 60 000000 Mark an den Börſen von Berlin Frankfurt a Cöln Breslau Dresden Hamburg und Leipzig
zugelaſſen iſt und deren Erweiterung auf 68000000 Mark beantragt werden wird Die Anleihe wird in 68 Serien von je
1 000 000 Mark eingeteilt

Von dieſen unverlosbaren 4prozentigen Communal Obligationen wird der Betrag von

Mark 14000000
am Mittwoch den 26 Juli 1911

zum Kurſe von 100,60 Prozent
zuzüglich laufender Stückzinſen vom 1 Juli 1911 bis zum Tage der Abnahme

i i i J i esden bei der Allgemeinen Deutſchen Credite en i en Se llen otehbenDis Geſ m r e SDirection der Disconto r Ha n u J Ko den Be n Damburg
77 r I a S Bleichröder u i Bu3 M mee CoLeipzi ammer midtFraukfurt a M Direktion der Disconto Leisig Augen Deſtſchen FreditAnſtalt
Sölr Sal Oppenheim jr Cie Allgemeinen eutſchen CreditBreslau E Heimann AnffaltG v Pachaly s Enkel Allgemeinen Deutſchen Creditdem Schleſiſchen Bankverein Auſtalt Abteilung Becker s Coin Halle a S bri dem Halleſchen Bankverein von Knliſch Kaempf Co

Kommäandit geſellſchaft auf Aktien
und den ſonſtigen Zeichnungsſtellen während der üblichen Geſchäftsſtunden früherer Schluß vorbehalten zur Subſkription aufgelegt

Bei der Subfkription iſt eine Kaution von fünf Frozent des gezeichneten Betrages in bar oder in ſolchen Effekten zu hinter
legen welche die Zeichnunggsſtelle als zuläſſig erachten wirdr S Vute ine beide dem Ermeſſen der einzelnen Zeichnungsſtellen überlaſſen Den Stempel der Zuteilungs Schlußnote hat
der Zeichner zur Hälfte zu tragen

Die Abnahme der zugeteilten definitiven Stücke hat in der Zeit vom 4 bis 29 Auguſt 1911 zu geſchehen
Die Communal Obligationen werden auf den Jnhaber ausgeſtellt und in Stücken zu 5000 3000 1000 509 300 und 100 Mark

ausgefertigt Sie ſind von ſeiten der Jnhaber unkündbar und werden mit 4 Prozent fürs Jahr in halbjährlichen Terminen am
2 Januar und 1 Juli verzinſt

Die Zinsſcheine werden nach Wahl der Jnhaber außer an der Kaſſe der Geſellſchaft in Berlin auch bei den obengenannten
Bankhäuſern und bei den ſonſt bekannt zu machenden Stellen eingelöſt Ebenda erfolgt die koſtenfreie Ausgabe der neuen

insſcheinbogen8 v Eine Ausloſnng der Communal Obligationen findet nicht ſtatt die Rückzahlung derſelben erfolgt vielmehr ſechs Monat

nach Kündigung ſeitens der Geſellſchaft Die Kündigung iſt immer nur zum 1 Juli oder 2 Januar zuläſſig und muß dreimal das
erſte Mal innerhalb der erſten acht Tage des dem Rückzahlungstermin vorhergehenden Monats Januar bezw Juli bekannt gemacht
werden Sie kann nur die ganze Anleihe oder einzelne Serien zum Gegenſtand haben Bei der Kündigung einzelner Serien u aber
dis Reihenfolge derſelben innegehalten werden Vor dem 2 Januar 1917 darf die Geſellſchaft eine Kündigung nicht vornehmen ſo daß
nach dieſen Kündigungs Bedingungen eine Rückzahlung bis zum I Juli 1917 ausgeſchloſſen iſt

Die Preußiſche Central Bodenkredit Aktiengeſellſchaft zu Berlin iſt am 23 Mai 1870 in das Handelsregiſter eingetragen Der
Vorſtand beſteht aus dem Präſidenten und drei Direktoren Präſident und Direktoren werden vom Verwaltungsrat gewählt die Wahl
bedarf jedoch dar Allerhöchſten Beftätigung durch Se Majeſtät den König

Die Jufſicht der Staatsregierung wird unter Leitung des Miniſters für Landwirtſchaft Domänen und Forſten durch einen
Staatskommifſar ausgeübt welchem gleichzeitig die Obliegenheiten eines Treuhänders übertragen ſind Dieſer bezeugt unter den
Communal Obligationen daß ſie durch in das Communaldarlehnsregiſter eingetragene Darlehnsforderungen der Geſellſchaft
an Preußtſche Körperſchaften des öffentlichen Rechts vorſchriftsmäßig gedeckt und daß die als Deckung dienenden Communal
darlehne von den betreffenden Körperſchaften mit Genehmigung der zuſtändigen Aufſichtsbehörde aufgenommen ſind

Am 14 Juli 1911 betrugen
das Leingezahlte Grundkapital
der Beſtand an erworbenen und abgeſchloſſenen CommunalDarlehnen
der Umlauf von Communal Obligationen

Berklin im Juli 1911
Preußiſche Central Bodenkredit Alktiengeſellſchaft

von Klitzing Schwartz Lindemann Lübbeke

Mark 44 400 000
e 9 178 87 5 581,45
e 162 786 300e I l

JnvalidenverſicherungAmtliche Bekanntmachungen Reviſion der Quittungskarten
Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landes VerſicherungsBekanntmachung anſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Kontrollvorſchriften vom 22 April

Für das Heizungs und Maſchinenbureau wird ein junger et r bekanntgemacht daß der Unterzeichnete die Entrichtung
echniker zu baldigem Eintritt auf Privatdienſtvertrag ge am Montag den 24 Juli 1911 in der An

t ger Bahnhoft der eine höhere Maſchinenbauſchule techniſche Mittelſchule HDBrachwitzer alten Oppiner Saalwerderſtraße

Seſucht hat am Dienstag den 25 Jnli 1911 in der Götſche MötzlicherSchriftliche Geſuche ſind an das ſtädtiſche Hochbauamt in Morl Petersberg Pfarr Plan Saale u Schleuſenſtr
Halls S Dreyhauptſtraße 6 zu richten am Donnerstag den 27 und Freitag den 28 Juli 1911

t Der Magiſtrat Trothaerſtrafße

Zu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Aufrechnungs
kontrollieren wird

beſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher Lohnliſten ſowie KrankenBekanntmachung kaſſenausweiſe die ergeben zu welcher Klaſſe jeder der Verſicherten

Straßenbeleuchtung ſteuert in den Geſchäftsräumen ſonſt in der Wohnung bereit
zuhalten

Sowohl Arbeitgeber wie auch beſchäftigungsloſe Verficherte
haben bei der Reviſion anweſend zu ſein Können ſie ſich nicht
durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen der
Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen ſo haben ſie die
Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſionstage bis 9 Uhr vor
mittags in meinem Bureau hierſelbſt Liebenauerſtr 4 niederzulegen

Der Magiſtrat Halle a den 20 Juli 1911
Der Kontrollbeamte der LandesVerſicherungsaufſtaltBekanntmachung Sachſen nbait

Durch Beſchluß der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit
Zuſtimmung der Polizeiverwaltung für die Grundſtücke Herren
ſtraße Nr 6 und Ratswerder Nr 12/13 in Abänderung der bis
herigen Feſtſtellungen ein neuer Fluchtlinienplan feſtgeſetzt
worden

Hemäß S 7 des Baufluchtengeſetzes vom 2 Juli 1875 bringen nummer von 89981 bis 95078 und Pfandſcheine in ſchwarzem Druck
wir dies zur öffentlichen Kenntnis mit dem Bemerken daß Ein erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder
wendungen gegen den Plan der im ſtädtiſchen Bureau J ſind innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt
Marktplatz 24 J Zimmer 23 zur Einſicht ausliegt binnen einer vom 10 Juli 1911 bis 9 Juli 1912
mit dem Tage der Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung be bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
innender Friſt von i tzu t gegen Quittung in Empfang zu nehmenH le e S v e n W amubringen ſind Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei ge

wordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw
Der Magiſtrat der Ortsarmenkaſſe

7 Halle a den 7 Juli 1911Bekanntmachung Das Leihamt der Stadt Halle a S
Dem Kaiſerlichen Geſundheitsamt iſt der Ausbruch und das W

Erlöſchen der Maul und Klauenſeuche vom Schlachthofe zu Lübeck Bekanntmachung
am r a e Tr r Zu Ton u o den v de z gierungobezirts Merſeburg wird der

ufgang der Jagd auf Rebhühner Wachteln und ſchottiſche MoorDie Polizeiverwaltung hühner auf h ſchottiſch
V Montag den 21 Auguſt 1911Bekanntmachun und der Aufgang der Jagd auf Birk el und nenHähneDer Haushaltsplan des e für 1911 ſowie und Henten anf Jagr auf Se Saſenen909

e e Kaſſenverwalters Ca r7 15 während der Vormittagsſtunden zur Einſicht per feſtgeſetztad
Lirqhengemeingemitalieper aus Merſeburg den 14 Juli 1911

Jm Monat Auguſt 1911 brennen die Nachtlaternen
vom 10 von 822 Uhr abends bis 4 Uhr früh
vom 11 20 von 8 Uhr abends bis 44 Uhr früh
vom 21 31 von 75 Uhr abends bis 42 Uhr früh

5alle a den 20 Juli 1911

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 21 bis 24 Juni 1011

beim fädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem

Montag den 25 September 1911

Monat März 1910 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfand

Parodlahverdand eyang HRrdengenelnden

Es wird hierdurch bekannt gab daß der Beſchluß unſerer
Geſamtvertretung vom 16 Juni d J eine

Kirchenſteuer
im Betrage von 15 Prozent der Staats Einkommenſteuer mit Fort
laſſung der unterſten Stufe Einkommen bis 1050 Mark wie im
Vorjahr auch ſür das Rechnungsjahr 1911 zu erheben von Staats
und Kirchenaufſichts wegen genehmigt iſt

Die Erhebung geſchieht ohne weiteres Ansſchreiben an die
Verbandémitglieder vom 15 Auguſt d J ab in Höhe des Jahres
betrages gleichzeitig mit der Erhebung der Staatsſteuer Er
mäßigungen dieſer Steuer die etwa ſpäter erfolgen werden ſeiner
zeit berückſichtigt werden ohne daß es beſonderen Einſpruchs bedarf
Von den im Laufe des Jahres hinzuziehenden Perſonen erfolgt die
Erhebung der nach dem Teilbetrage veranlagten Summe zu den
für die Staatsſteuer vorgeſchriebenen Terminen

Alle Einſprüche ſind ſchriftlich und nur bei unſerem Kaſſen
verwalter Generalagent K Erler Halberſtädterſtraße 15 an
zubringen

Halle a den 21 Juli 1911
Der Vorſtand des Parochialverbandes

D Wächtler
Kgl Conservatorium zu Dresclen

56 Schuljahr Alle Fächer tür Musik u Theater Volles Kurse
und Einzeltächer Eintritt jederzeit Haupteintritt I Sep
tember u I April Prospekt durch das Direktorinm

Jn das hieſige Handelsregiſter UnterrichtAbt A Nr 2226 iſt heute bei der
Firma A Müller Co Halle
a S eingetragen Der Ort der
Niederlaſſung iſt nach Wilmers
dorf verlegt

Halle a den 19 Juli 1911Königl Amtsgericht Abt 19
Bekanntmachung
Die Stelle des Hausmanns und

Bücherrevisoreizers im hieſigen StädtiſchenKrankenhaus iſt am 1 Sept 1911 Carl Giese uth 8anderweit zu beſetzen ar Gleseguin
Das Bargehalt beträgt 750 M

jährlich daneben wird freie Fa Halle a S
milienwohnung Heizung und Be beginnt
leuchtung gewährt

Die Anſtellung erfolgt ohne Pen
ſionsberechtigung gegen vier
wöchentliche Kündigung

Dem Stelleninhaber liegt haupt für Herren und Damen zur Aus
ſächlich die Bedienung der Dampf vildung in einzelnen Kontor
heizung ob auch wird er erforder tächern oder in vollständiger
lichenfalls zu Krankenwärter Kontorpraxis am
heran hat e dietetecng des August oder täglien

3Ehefraun hat für Reinhaltung des
Nur Einzel UnterrichtHauſes zu ſorgen fowie bei

r e und Pernrut 3013 Prospekte gratis
rüſtiger Bewerber mit kurzem e tär

en er und etwaigen Zeug andwirte u Gewerbetreibende
niſſen ſehen wir umgehend ent re nvurg den 15 Juri 1o1 Gründlich Klaviernnterricht

Der Ma iſtrat mon 5 Mk bei wöchentl 2 StdNag erteilt K Donner Pfälzerſtr 1

Sternstrasse I3

Fricke

werden gewiſſenhaft ar
von J Simelc langjährigerMaſſeurin in Frauenleiden er
fahren Ludw Wuchererſt 39 pt

Rucksäcke
für Damen Herren und Kinder

empfiehlt

G F Ritter
G m b Leipuigerstr 90
Schwache Nerven

ſtärken Sie durch

Locoithin
Nervennahrung

Nähr und Kräftigungsmittel für
Reconvaleszenten zur Stärkung
der Nerven zur Hebung des All
gemeoinbefindens appetitanregend

Karton Mk 50
Drogeorjo Max Rächlor

nur Ranniſcheftr S

an folland HHarwichkRoute nach En glanclk
Halle ü Goslar Hildesh ab 11,06 vm London an 8,00 vm Dureh
gehende Korridorwagen bas ans Schitf Speisew Turbinendampfor

Drahtlose Telegraphie und Unterwasser Glockensignale
Korridorzüge mit vom Anlegeplats der Dampfer in

r n Don n alsauch nach Vork und dem Norden vonRestaurationswagen England ohne London zu beräuhren
Näheres durch A E Tedder General Vertreter der Great Eastern

Bahn Domhbot 14 Köln a Rh
Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Anknunftsbahnhote in London
direkt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager

W

Motorracd
Phänomen Weltmarke 31 F S, zwei Zylinder modern

langgeſtreckter Rahmenbau beſonders ſtark gebaut Boſch
Magnetzündung mit Abſprunggeſtell 4 mal gefahren
wie meu unter voller Garantie zu verkaufen Dazu gehören
2 Reſervemäntel darunter 1 Gleitſchutz div Schläuche

Scheinwerfer Uhr alle NeſerveMaſchinenteile 2 Leder
Reiſekoffer uſw Selten günſtiger Gelegenheitékauf Gefl
Anfragen an Apollothenter Halle a S

Fussbad Pulver
Ein neues bisher nicht gekanntes Präparat zur
Pflete und Gesunderhaleang der Füäese
Seine Anwendung r und verhütet

Schmerzen Wundlaufen Brennen Frost
Schweissgeruch und äbermässigeschweiss
bildung der Füsse Peruvd Fuebadpulvor beansprucht das Songderinter
esse aller Gebildeten und hygienisch
Denkenden 1 Paket 2 Fussbüäder
25 Pa Erhältheh in den einschlägigen
Geschäftenle a den 21 Julf 1911

Der Vorſtand des Parochialverbandes Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg

e h


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1911


